
Änderungen der Satzung in der JHV 2026 
 

Redaktionelle Änderungen: (nicht abstimmungspflichtig) 

§1 Abs. 5 Der Verein ist eingetragen (nicht: soll eingetragen werden) 

§2 Abs. 2, 3, 5     Vereinheitlichung auf den Begriff „Eintrittsantrag“ 

§4 Abs. 3      Der Begriff „für je ein“ in „pro“ geändert 

§6 Punkt c) zugefügt – da gleicher Sinn wie §3 Abs. 3 b) 

Organisatorische Änderung Verband: (nicht abstimmungspflichtig) 

§1 Abs. 2, 4 Erweiterung des Verbands DKB 

Änderung der Wählbarkeit            Entwurf #1 

§5 Abs. 2  Richtigstellung sinngemäß von „und“ auf „und/oder“ 

§5 Abs. 3 entfällt. Es gibt keinen expliziten Jugendvertreter 

Änderungen im Punkt Mitgliederversammlung        Entwurf #2 

§8 Abs. 2   Die MV findet nur als Präsenzveranstaltung statt. 

§8 Abs. 4   Einberufung auch über Veröffentlichung auf der Homepage 

§8 Abs. 5 e.  Erweiterung „soweit dies notwendig ist“ 

Vorstand               Entwurf #3 

§9 Abs. 1  Erweiterung der Wahlperiode bei Aufschub der Hauptversammlung 

§9 Abs. 2 b) Punkt 2) und 3b)   Verkleinerung des erweiterten Vorstandes von 4 auf 2 Mitglieder 

§9 Abs. 4  Änderungsreihenfolge bei Außenvertretung 

§9 Abs. 5  Änderung Beschlussfähigkeit durch die Verkleinerung 

Kassenprüfung              Entwurf #4 

§13 Abs. 1, 2  Anzahl der gewählten Kassenprüfer 

Zweckbestimmung des Vermögens bei Auflösung des Vereins     Entwurf #5 

§14 Abs. 4  Genauere Definition des Begünstigten 

  



Organisatorische Änderung (nicht abstimmungspflichtig) 

§1 Abs. 2, 4  Erweiterung des Verbands DKB 
2. Er ist Mitglied des Sportbunds Rheinhessen, des Deutschen Keglerbundes (DKB) und der Deutsche Classic-Kegler 

Union (DCU). 

4. …nehmen die Mannschaften des Vereins an den von den Verbänden der DCU durchgeführten Meisterschaftsrunden, 

Wettkämpfen und Turnieren teil. 

 

Redaktionelle Änderungen (nicht abstimmungspflichtig) 

§1 Abs. 5   Der Verein ist eingetragen (bisher: soll eingetragen werden) 

§2 Abs. 2, 3, 5  Vereinheitlichung auf den Begriff „Eintrittsantrag“ 

§4 Abs. 3        Der Begriff „für je ein“ in „pro“ geändert 
3. Der Beitrag ist für je ein pro Quartal, auf Antrag des Mitgliedes auch jährlich oder halbjährlich, im Voraus zu entrichten. 

 

§6 Punkt c)   zugefügt – da gleicher Sinn wie §3 Abs. 3 b) 
Gegen Mitglieder die gegen die Satzung oder gegen Anordnungen der Vereinsorgane verstoßen, können vom 

geschäftsführenden Vorstand folgende Maßnahmen verhängt werden: 

a) Verweis 

b) zeitlich begrenztes Verbot der Teilnahme am Spielbetrieb und/oder den Veranstaltungen des Vereins. 

c) Ausschluss aus dem Verein (lt. §3, Satz 3 b) 
 

§ 3 Beendigung der Mitgliedschaft 
1) ... 
2) ... 
3) Ein Mitglied kann vom geschäftsführenden Vorstand ausgeschlossen werden, wenn 

a) … 
b) … 
c) wegen eines schweren Verstoßes gegen die Interessen des Vereins 

  



VORHER:               Antrag #1 

§ 5 Stimmrecht und Wählbarkeit 

1. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder vom vollendeten 16. Lebensjahr an. Jüngere Mitglieder können an der Mitgliederversammlung 
teilnehmen. 

2. Für ein Amt im Verein und als Vorstandsmitglieder sind alle Mitglieder vom vollendeten 18. Lebensjahr an wählbar. 

3. Bei der Wahl eines Jugendvertreters wählen nur die Jugendlichen selbst. Ab dem 12. Lebensjahr haben sie Stimmrecht. Als 
Jugendvertreter können Mitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr gewählt werden. 

 

NACHHER: 

§ 5 Stimmrecht und Wählbarkeit 

1. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder vom vollendeten 16. Lebensjahr an. Jüngere Mitglieder können an der Mitgliederversammlung 
teilnehmen. 

2. Für ein Amt im Verein oder als Vorstandsmitglied sind alle Mitglieder vom vollendeten 18. Lebensjahr an wählbar. 

3. GESTRICHEN 
 

 

 

Abstimmung: 

JA         NEIN  



ÄNDERUNGEN (ERGÄNZUNGEN):           Antrag #2 

§ 8 Mitgliederversammlung 

1. Oberstes Organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung. 

2. Eine ordentliche Mitgliederversammlung (Jahreshauptversammlung) findet in jedem Jahr statt. Diese findet nur als Präsenzveranstaltung 
statt. 

3. Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist innerhalb einer Frist von 3 Wochen mit entsprechender Tagesordnung einzuberufen, 
wenn es der geschäftsführende Vorstand oder 2/3 des Gesamtvorstandes beschließt oder ein Viertel der stimmberechtigten Mitglieder 
schriftlich beim Vorstand beantragt hat. 

4. Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt durch den geschäftsführenden Vorstand durch Veröffentlichung per Aushang im 
Vereinslokal und/oder auf der vereinseigenen Homepage. Zwischen dem Tag der Einladung und dem Termin der Versammlung muss 
eine Frist von 3 Wochen liegen. 

5. Mit der Einberufung der ordentlichen Mitgliederversammlung ist die Tagesordnung mitzuteilen. Diese muss folgende Punkte enthalten: 

a. Entgegennahme der Berichte 

b. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

c. Entlastung des Gesamtvorstandes 

d. Wahlen, soweit diese erforderlich sind 

e. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge, soweit dies erforderlich ist 

f. Beschlussfassung über vorliegende Anträge 

g. Verschiedenes 

 

Abstimmung: 

JA         NEIN  



ÄNDERUNGEN (STREICHUNGEN/ERGÄNZUNGEN):        Antrag #3 

§ 9 Vorstand 

1. Der Vorstand wird auf die Dauer von zwei Jahren gewählt. 

Sollte die Zeitspanne zur nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung durch zeitliche Verschiebung länger als genau zwei 

Jahre sein, bleibt der gewählte Vorstand bis zur nächsten Mitgliederversammlung im Amt. 

2. Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

a) geschäftsführender Vorstand 

1) 1. Vorsitzende/r 

2) Kassierer/in 

3) Schriftführer/in 

 

 

 

b) Gesamtvorstand - erweiterter Vorstand 

1) geschäftsführender Vorstand 

2) 2. Vorsitzende/r 

3) den Ressortleitern 

a) Sportwart/in 

b) 2. Sportwart/in 

c) Jugendwart 

3. Der geschäftsführende Vorstand leitet den Verein. 

4. Der 1. Vorsitzende vertritt den Verein nach außen. Im Falle dessen Verhinderung vertritt der Schriftführer mit dem oder der Kassierer 

zusammen mit einem Mitglied des erweiterten Vorstands den Verein nach außen.  

5. Der Vorsitzende beruft und leitet die Sitzungen des Vorstandes. Der geschäftsführende Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens 3 

Vorstandsmitglieder (davon zwei geschäftsführend) anwesend sind. Der Gesamtvorstand ist beschlussfähig bei Anwesenheit von 

mindestens 5 Vorstandsmitgliedern. 

6. Bei Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes ist der Gesamtvorstand berechtigt ein Mitglied des Vereins kommissarisch bis zur nächsten 

Wahl zu berufen. 

7. Zu den Aufgaben des Vorstandes gehören: 

 a) Durchführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung 

 b) Bewilligung von Ausgaben 

 c) Vertretung des Vereins bei Tagungen, Veranstaltungen usw. 

 d) Geschäfts- und Kassenführung zum Nachweis der ordentlichen 

               Führung des Vereins 

 e) Aufnahme, Ausschluss und Bestrafung von Mitgliedern 
 

Abstimmung: 

JA         NEIN  



VORHER:              Antrag #4 

§ 13 Kassenführung, Kassenprüfung 
 

1. Die Kasse des Vereins wird in jedem Jahr vor der Mitgliederversammlung   durch zwei von drei, von der Mitgliederversammlung gewählte, 
Kassenprüfer geprüft. Die Kassenprüfer erstatten der Mitgliederversammlung einen Prüfungsbericht und beantragen, bei ordnungsgemäßer 
Führung der Kassengeschäfte, die Entlastung des Kassierers. 

2. Eine einmalige Wiederwahl der Kassenprüfer ist zulässig. 

 

NACHHER: 

§ 13 Kassenführung, Kassenprüfung 
 
 

1. Die Kasse des Vereins wird in jedem Jahr vor der Mitgliederversammlung   durch zwei von drei, von der den in der Mitgliederversammlung 
gewählte, bestellten Kassenprüfern geprüft. Die Kassenprüfer erstatten der Mitgliederversammlung einen Prüfungsbericht und beantragen, 
bei ordnungsgemäßer Führung der Kassengeschäfte, die Entlastung des Kassierers. 

2. Eine einmalige Wiederwahl der Kassenprüfer ist zulässig. Ein Kassenprüfer darf maximal viermal hintereinander tätig sein. 

 

 

Abstimmung: 

JA         NEIN  



VORHER:              Antrag #5 

§ 14 Auflösung des Vereins 

1. bis 3. Keine Änderung 

4. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen an die Deutsche Classic-Kegler Union, mit 
der Zweckbestimmung, dass dies Vermögen unmittelbar und ausschließlich zur Förderung des Sports verwendet werden darf. 

 

 

NACHHER: 

§ 14 Auflösung des Vereins 

1. bis 3. Keine Änderung 

4. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen an einen in der Auflösungsversammlung zu 
bestimmenden Verbandes oder Vereins, mit der Zweckbestimmung, dass dieses Vermögen nur unmittelbar und ausschließlich zur 
Förderung des Sports verwendet werden darf. 

 

 

 

Abstimmung: 

JA         NEIN 


